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1.  Wahrnehmen

2. Reflektieren

3. Handeln

Es gibt für jede Station
folgende 3 Schwerpunkte:



Station 1
NEHEMIA fühlt
mit und setzt

sich ein



Wo habe ich
erlebt, 
dass 
mit mir
mitgefühlt
wurde?

Welche Gefühle 
sind mir eher 
angenehm bzw.
unangenehm?

Wie fühlt sich “Mit-Fühlen”
eigentlich an - für mich
und für die andere Per-
son?

Station 1
NEHEMIA fühlt
mit und setzt

sich ein



Wo gibt es Leute
in meinem Umfeld,
denen es nicht
gut geht?

Gibt es Not, die
mich “kalt lässt”
oder wo ich gar
nicht hinschauen
mag?

Station 1
NEHEMIA fühlt
mit und setzt

sich ein

Wo ist der
Unterschied
zwischen
Mitleid und
Mitfühlen?



Wo wünscht
sich Gott, dass
ich mich von
ihm bewegen
lasse?

Wo muss ich Gott um Ver-
gebung und um ein weiches
Herz bitten?

Welche Nöte und
Personen liegen 
Gott ganz beson-
ders am Herzen?

Station 1
NEHEMIA fühlt
mit und setzt

sich ein


